
 gegenzutreten , der jetzt ganze Hekatomben weißer und schwarzer Menschen auf dem Altare einesbornirtenFanatismusschlachtet,undalleErfahrungenundLehrenderGeschichteindenWindschlägt.Eswäreleicht,mitdemStromezuschwimmen,wiraberhaltenesfüreineunsererwürdigeAuf-gäbe,Vorurtheilezubeseitigen,dieUnkundigenzubelehren,undeinenvorurteilsfreienEinblickindieVerhältnissezuvermitteln.WirdienenderHumanität,indemwirPhrasenundAn-schauungenentgegentreten,dieinderWissenschaftgarkeineBerechtigunghaben,inbloßenAbstrac-tionenwurzeln,undwährendsiesichfürphilanthropischausgeben,nurUnheilundVerderbenbringen.

 Die vergleicheude Anthropologie und Ethnologie gibt eine Menge wichtiger Fingerzeige , auchdieLinguistikwirdjetztalseineNaturwissenschaftaufgefaßt,undihreErgebnissesindfürdieältestenhistorischenZustände,fürdieWanderungenundfürdieBerwaudtschaftderVölkervonhervorragenderBedeutung.SehrrichtighatK.E.vonBaerhervorgehoben,daßsienochviexmehrgeleistet,indemsiedieGeschichtederMenschenzunächstinEuropaumeinBedeutendesver-längerthaben.DieAlterthumsforschunghateinGleichesgethan,indemsiedieFnndeindenaltenGräbernundPfahlbautengenaueruntersuchte,undmitBestimmtheitermittelte,daßesPeriodengegebenhabe,inwelchendieVölkernurWerkzeugeausSteinundKnochenbesaßen,weilihnendieBearbeitungderMetallenochnichtbekanntwar.DiesemSteinzeitalterfolgtedannjenesderBronee,späterdasdesEisens;abervielfachgreifendieseverschiedenenZeitalterineinanderüber.ManhatKnochenrestenichtbloßausunsererjetzigenAlluvialperiodegesundenunddievergleichendeAnatomieoderZoologiekonntendenBeweisführen,daßdieMenschenderfrühe-stenPeriodeoftmalsverschiedenerwarenvonjenerderBronee-undderEisen-Zeit.DarausergebensichspätereEinwanderungenandererVölkerundVertilgung,VerschiebungoderVermischungderfrüheren.Wirhabenaberaußerderanatomischen,linguistischenundgeschichtlichenAnthropologieauchnocheinegeologische.

 Wir werden fortfahren im Globus die anthropologischen Gegenstände , die Alterthümer desMenschengeschlechtsunddieethnologischenEigentümlichkeitenderVölkerzuerörtern.EsgereichtunszurFreude,daßvonmancherSeitehersehrwohlbegriffenwird,waswirdamitwollenundbezwecken.WährendwirdieErgebnissederWissenschafteinemgroßenLeserkreisezuvermittelnsuchen,glaubenwirzugleichderKulturundderHumanitätzudienen.Obwirgegenüber-kommeneVorurtheileanstoßen,daskümmertunsgarnicht;werausdenBandenderselbensichzubefreiennichtStärkegenughat,demistebennichtzuhelfen.A.


